FreundInnenschaften
Beziehungen, die durchs Leben tragen?! – Ein Seminarangebot für Frauen
Welche Frau kennt sie nicht, die „beste Freundin“, mit der sie als Mädchen alles teilte, was sie bewegte? Oft erleben diese Freundinnenschaften einen ersten Bruch, wenn der erste Freund ins Leben einer jungen Frau tritt – und die beste Freundin enttäuscht zurückbleibt. Und oft erleben Frauen​freundschaften einen intensiven Neubeginn, wenn Liebesbeziehungen oder Ehen zerbrechen.
Vielen Frauen wird klar: Freundinnenschaften sind mehr als nur ein zeitweiliger Ersatz für eine Ehe oder Liebesbeziehung mit einem Mann. Freundinnen begleiten unseren Lebensweg, sind Ratgeberinnen in schwierigen Lebenslagen, fangen auf, wenn andere Netze reißen. Gerade für Frauen, die nicht in festen Liebesbeziehungen, Ehen und Familien leben, sind Freundschaften oft die wichtigsten, die tragenden Lebensbeziehungen. Doch können gerade diese wichtigsten Beziehungen manchmal auch ganz schön kompliziert werden …

Dieses Seminar bietet Raum, gemeinsam mit anderen Frauen der Bedeutung von Freundinnenschaften im eigenen Leben nachzugehen und die besondere Dynamik von Frauenfreundschaften besser zu verstehen. Einblick in die Psychologie dieser besonderen Beziehung ebenso wie ein Überblick über die Kulturgeschichte der Frauenfreundschaft und über philosophische Annäherungen an dieses Phänomen („Affidamento“-Ansatz der Mailänder Frauen) betten unsere eigenen Erfahrungen in einen größeren Zusammenhang ein.
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